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Vergangene Woche nahm das Parlament Kennt-
nis von der Jahresrechnung 2017. Diese 
schliesst mit einem Minus von rund 600'000 
CHF ab. Bedenklich stimmt insbesondere der 
Rückgang bei den Steuern der natürlichen Per-
sonen (-800'000 CHF gegenüber dem Vorjahr). 
Da das Ergebnis seit Jahren einen strukturellen 
Fehlbetrag aufweist und die Finanzierung der 
Neuinvestitionen fast ausschliesslich über neue 
Schulden erfolgt, liegt der Handlungsbedarf auf 
der Hand. Wir sind der Ansicht, dass es an der 
Zeit ist, die verschiedenen finanzpolitischen 
Optionen (Sparübungen, Einführung Schulden-
bremse, Steuererhöhung) offen und unvoreinge-
nommen zu diskutieren und haben in diesem 
Zusammenhang eine Interpellation eingereicht. 
Diskussionsstoff gab auch ein Bundesgerichts-
entscheid, der direkte Konsequenzen für Zolli-
kofens Schulen hat. In Zukunft dürfen Ge-
meinden von den Eltern nur noch einen sehr 
beschränkten finanziellen Beitrag an den Kos-
ten von Landschulwochen und Skilagern 
einfordern, so lange diese Teil der obligatori-
schen Schulbildung sind. Wir haben – wie alle 
Parteien – schon einmal präventiv ein deutli-
ches Veto beim Gemeinderat deponiert, dass 
eine Abschaffung des Skilager-Obligatoriums 
nicht in Frage kommt.  
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